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www.tribuene-aktuell.de Jakub Majirsky, neuer Rechtsaußen beim TSV Birkenau (Bild: Mathias Brock)  

Samstag, 09.03.2024 17:30 Damen 1 - SG Nußloch 

Samstag, 09.03.2024 19:30 Herren 1 - SG Pforzheim/Eutingen 2 

Samstag, 16.03.2024 19:30 Herren 1 - TSG Germania Dossenheim 

Mittwoch 20.03.2024 19:30 Herren 1 - HSG Ettlingen 
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  Die Sportliche Leitung hat das Wort     

Mit neuem Selbstvertrauen und Kampf in die Rückrunde 

Mit einem 28:28 Unentschie-
den haben sich die Handbal-
ler beim TV Knielingen in der 
Badenliga zurückgemeldet 
und den ersten Punkt im 
Abstiegskampf errungen. Am 
Ende war es zwar ein glück-
licher, dennoch verdienter 
Punktgewinn. Denn wie so 
oft in der Vorrunde, wenn 
man am Ende mit 3 Toren 
zurücklag, wurden diese 
Spiele dann auch verloren. 
Doch die Falken kämpften in 
der Abwehr bis zum Schluss 
und nutzten den letzten ver-
worfenen Ball der Knielinger 
in den letzten Sekunden zu 
einem Gegenstoß. Marco 
Jöst stieg an 10 Meter hoch, 
sah Moritz Holschuh frei am 
Kreis, welcher dann nur 
noch Siebenmeter reif ge-
foult werden konnte. Der 
älteste und erfahrenste Fal-
ke Marian Kleis, netzte den 
Ball zum vielumjubelnden 
Unentschieden eiskalt ein. 
„Die Mannschaft hat die Din-
ge gut umgesetzt, wir haben 
im Angriff die Struktur ge-
halten und in der Abwehr 
sah man auch endlich mal 
Kampf und Wille“, sagte In-
terimstrainer Florian Sauer. 
Die Mannschaft zieht, alles 
in allem, entschlossener mit, 
die verschiedenen Abwehr-
formationen werden konse-
quenter trainiert, im Angriff 
werden nun einfache Abläu-

fe systematisch abgerufen 
und vor allem spricht Flori-
an, viel mehr mit den einzel-
nen Spielern, was in den 
Monaten zuvor gefehlt hat. 
Die Spieler haben den nöti-
gen Respekt, welchen man 
eben einem erfahrenen 
langjährigen 3. Liga Spieler 
entgegenbringt. Denn was 
er sagt, ist nicht nur Theo-
rie, sondern er hat es in vie-
len Spielen selbst erlebt und 
unterbricht immer sofort, 
wenn Fehler und vor allem 
wenn sich die „alten“ Fehler 
wieder einschleichen.     

Sofortiger Neuzugang 
Jakub Majirsky hilft den 
Falken bereits in den 
letzten Spielen der Sai-
son 2023/2024 

Bereits im Spätjahr hat Mari-
an Kleis die sportliche Lei-
tung des TSV darüber infor-
miert, dass sein Landsmann 
Jakub Majirsky, welcher 
nach seinem Engagement in 
der Saison 2022/2023 bei 
der HSG Weschnitztal wieder 
in seine Heimat Slowakei 
zurückkehrte, um sein Lehr-
amtsstudium in Sport und 
Geografie abzuschließen, 
gerne wieder in Deutschland 
Handball spielen möchte. Da 
es nicht so einfach ist Links-
händer zu finden, und man 
auch beim TSV nur zwei 
Spieler für die rechte Seite 

hat, war diese mögliche Op-
tion natürlich sofort ein The-
ma für die Verantwortlichen. 
In vielen Gesprächen wurde 
der Zeitraum fixiert, an dem 
Jakub zu den Falken stoßen 
kann und es stellte sich als 
wahrer Glücksfall heraus, 
dass er bereits zum 
„Crunchtime“ Monat März 
mit den 5 Heimspielen mit-
wirken kann. Es wurde eine 
Wohnung organisiert und 
auch bei der Suche nach 
einer beruflichen Tätigkeit, 
wo er Teile seines Sportstu-
diums einbringen kann, wur-
de gefunden. Zudem hat er 
in dem letzten ¾ Jahr auch 
seine Deutsch Kenntnisse 
sehr verbessert, dass auch 
die Verständigung kein Prob-
lem darstellt, zumal mit Ma-
rian auch noch ein privater 
Dolmetscher zu Verfügung 
steht.  

Leider doch zu deutliche 
Niederlage im 1. Heim-
spiel gegen den Tabel-
lenführer SG Heddes-
heim 

Im ersten von den 5 Heim-
spielen im Monat März, gas-
tierte der aktuelle Tabellen-
führer, die SG Heddesheim 
in der Langenberghalle. Es 
war von Anfang an klar, 
dass an diesem Samstag-
abend bei den schwarzen 
Falken alles passen müsste, 

um den Gästen ein Bein zu-
stellen. Zudem warnte mit 
Sicherheit deren erfahrener 
Coach Frank Schmitt seine 
Mannschaft Birkenau nicht 
zu unterschätzen. Der Spiel-
beginn zeigte ein relativ aus-
geglichenes Duell, sodass 
die SG Heddesheim nach 15 
Minuten mit einem knappen 
Vorsprung von 2 Toren (5:7) 
führte. Diesen Vorsprung 
konnte Birkenau bis zum 
Ende der ersten Halbzeit 
nicht mehr drehen und ging 
mit einem Rückstand von 
10:18 in die Pause. Zu viele 
technische Fehler schlichen 
sich in das Spiel der Falken 
ein, was Heddesheim gna-
denlos bestrafte. Dennoch 
bleibt zu erwähnen, dass die 
Falken auf dem richtigen 
Weg sind und den Abstiegs-
kampf angenommen haben.      
„Wir wussten das wir nicht 
unbedingt gegen den Auf-
stiegskandidaten punkten 
müssen, dass müssen wir in 
den folgenden Partien“, so 
Trainer Florian Sauer. Trotz 
der dann letztlich zu hohen 
26:35 Heimniederlage, war 
Wille und Kampf der Mann-
schaft klar zu erkennen. Mit 
diesen Tugenden gilt es nun 
die kommenden Spiele anzu-
gehen, um die wichtigen 
Punkte für den Klassenerhalt 
zu sammeln. Positiv zu er-
wähnen, war Birkenaus Neu-
zugang Jakub Majirsky. Mit 
einer beeindruckenden Vor-
stellung und insgesamt 11 
Toren, steuerte der pfeil-
schnelle Rechtsaußen aus 
der Slowakei, fast die Hälfte 
der gesamten Mann-
schaftstore bei. 

Bericht: Frank Jöst 
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 Herren  

Tomislav Uremovic kehrt zum TSV Birkenau zurück  

Gerade einmal zwei Plus-
punkte stehen für die Lan-
desliga-Handballer des TSV 
Birkenau nach 14 Spieltagen 
zu Buche – bei einem Tor-
verhältnis von 343:447. Fast 
schon logische Folge: Die 
Badenliga-Reserve hat als 
Tabellenletzter bereits vier 
Punkte Rückstand auf den 
Vorletzten, Handball-Wölfe 
Plankstadt II. 

Auch die Verantwortlichen 
um den Sportlichen Leiter 
der Odenwälder, Frank Jöst, 
wissen, dass „der Verbleib in 
der Landesliga [...] nur noch 
sehr schwer zu realisieren 
sein wird“. 

Trainer-Duo hört im 
Sommer auf 

Gleichwohl sind Jöst und 
seine Mitstreiter im Vorstand 
froh, „eine wichtige Persona-
lie“ frühzeitig entschieden zu 
haben. Nachdem das bishe-
rige Trainer-Duo Felix Fath 
und Julius Schäfer bereits 
vor der Weihnachtspause 
bekannt gegeben hatte, das 
Traineramt aus beruflichen 
und zeitlichen Gründen in 
der nächsten Spielzeit nicht 

mehr ausüben zu können, 
sollte möglichst schnell ein 
„adäquater Ersatz“ her. 

Und Jöst ist sich sicher, die-
sen mit seinem ehemaligen 
Jugend-Mitspieler beim TSV, 
Tomislav Uremovic (derzeit 
noch SG Heddesheim II), 
auch gefunden zu haben. 
Schon Ende des vergange-
nen Jahres habe er Kontakt 
zu „Tomi“ aufgenommen, 
berichtet Jöst. Am Dienstag-
nachmittag gab der TSV die 
Personalentscheidung be-
kannt. 

Nach dem ersten Kontakt 
und Uremovics Besuch des 
jüngsten Heimspiels gegen 
die HG Königshofen/
Sachsenflur sei gemeinsam 
mit einem kleinen Spielerrat 
ein Gesprächstermin verein-
bart worden. 

Zusage noch am gleichen 
Abend 

„Dabei wurden von beiden 
Seiten die Wünsche, aber 
auch Probleme angespro-
chen.“ Und schon hier lag 
man offenbar auf einer Wel-
lenlänge. Schließlich heißt es 
in der Pressemitteilung, die 
der Verein am Dienstag ver-
schickte: „Im Laufe des Ge-
sprächs stellte man sehr 
schnell fest, dass sich die 
Vorstellungen von beiden 
Seiten weitestgehend de-
cken, und so gab Tomislav 
noch am gleichen Abend 
seine Zusage.“ 

Auch die SG Heddesheim 
hat er anschließend über 
seinen bevorstehenden 
Wechsel informiert, wie de-
ren Sportlicher Leiter, To-
mas Schmid, auf Nachfrage 
bestätigt. 

Große Erfahrung war 
ausschlaggebend 

Warum der Verein ausge-

rechnet Uremovic unbedingt 
für diesen Job haben wollte, 
begründen Jöst und seine 
Mitstreiter ebenfalls in der 
Pressemitteilung: „Bei den 
Falken II sind etliche junge 
Spieler im Team, welche 
weiter bestmöglich ausgebil-
det werden müssen, um 
gegebenenfalls eines Tages 
den Sprung zu schaffen [...] 
und in der ersten Mann-
schaft Einsatzzeiten zu be-
kommen.“ 

Weithin sei bekannt, dass 
Uremovic „sehr viel Erfah-
rung als Trainer bei ver-
schiedenen Vereinen und in 
unterschiedlichen Spielklas-
sen“ vorzuweisen habe. 

Vorherige Stationen in 
Hemsbach und Viern-
heim 

Tatsächlich stand der neue 
Coach der „kleinen Falken“ 
vor seinem Engagement in 
Heddesheim unter anderem 
bei der TSG Seckenheim, 
dem TV Hemsbach, beim 
TSV Amicitia Viernheim, in 
Neckargemünd oder Necka-
rau an der Seitenlinie. 

„Er wird mit Sicherheit auf-
grund seines Alters (55; 
Anm. d. Red.) und der Er-
fahrung als Trainer, aber 
auch als ehemaliger Rück-
raumspieler im höherklassi-
gen Bereich den nötigen 
Respekt von seinen zukünfti-
gen Spielern erhalten“, sagt 
Jöst. 

„Ich hatte gleich nach 
dem ersten Gespräch 
mit Frank ein gutes Ge-
fühl, diese reizvolle Auf-
gabe zu überneh-
men.“ (Tomislav Uremo-
vic, neuer Trainer TSV 
Birkenau II) 

Uremovic selbst betont: „Ich 
hatte gleich nach dem ers-
ten Gespräch mit Frank ein 

gutes Gefühl, diese reizvolle 
Aufgabe zu übernehmen.“ 
Und auch er ist davon über-
zeugt, dass eine zweite 
Mannschaft hauptsächlich 
dazu da ist, „junge Spieler 
auszubilden und weiterzu-
entwickeln, damit Sie eines 
Tages in der ersten Mann-
schaft spielen können“. 

Zugleich habe er vom ersten 
Treffen an das Gefühl ge-
habt, „wieder heimzukom-
men“, sagt Uremovic. Bester 
Beleg hierfür: Nach dem 
Spiel gegen Königshofen/
Sachsenflur traf er viele alte 
Bekannte aus früheren Zei-
ten – unter anderem Klaus 
Bechtold, seinen Betreuer 
aus der damaligen C-Jugend 
des TSV, die 1983 Deutscher 
Meister wurde. 

Schon an diesem Abend sei 
lange über die damalige Zeit 
geplaudert worden, heißt es 
abschließend. Zahlreiche 
Fortsetzungen dürften ab 
dem Sommer folgen. 

Bericht: WN/OZ 

Tomislav Uremovic wird neu-
er Trainer der "kleinen Fal-
ken" des TSV Birkenau. 
(Bild: Privat) 
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Spieltage Herren 1      

17. Spieltag     
Samstag, 9.3.2024     
TV Knielingen  : TSG Dossenheim  19:00 h 

TSG Wiesloch  : SG Heddesheim  19:00 h 

TSV Birkenau  : SG Pforzh./Eut. 2  19:30 h 

TSV Viernheim  : TSV Knittlingen  19:30 h 

HSG Ettlingen  : TV Hardheim 20:00 h 

Sonntag, 10.3.2024     
TV Friedrichsfeld  : TSV Rot-Malsch  17:30 h 

HBW Plankstadt   : HG Oftersh./Schwetz. 2  18:00 h 

17. Spieltag     
Samstag, 16.3.2024     
TSG Wiesloch  : HBW Plankstadt   19:00 h 

TSV Birkenau  : TSG Dossenheim  19:30 h 

TV Hardheim : TV Knielingen  19:30 h 

TSV Rot-Malsch  : HSG Ettlingen  20:00 h 

Sonntag, 17.3.2024     
HG Oftersh./Schwetz. 2  : TSV Viernheim  14:15 h 

TSV Knittlingen  : TV Friedrichsfeld  17:30 h 

SG Heddesheim  : SG Pforzh./Eut. 2  17:30 h 

Nachholsspiel     
Mittwoch, 20.3.2024     
TSV Birkenau  : HSG Ettlingen  19:30 h 

Spieltage Damen 1      

17. Spieltag     

Samstag, 9.3.2024     
HSG St. Leon/Reil. 2  : TV Brühl  15:30 h 

TSG Wiesloch  : SG Heddesheim  17:00 h 

TSV Birkenau  : SG Nußloch  17:30 h 

KuSG Leimen  : TSV Rot-Malsch  17:45 h 

HG Königsh./Sachsenfl.  : TSV Rintheim  18:00 h 

18. Spieltag     

Samstag, 16.3.2024     

TSG Wiesloch  : SG Heidelsh./Helmsh. 17:00 h 

HSG St. Leon/Reil. 2  : SG Nußloch  18:00 h 

TSV Rintheim  : KuSG Leimen  18:00 h 

Sonntag, 17.3.2024     

SG Heddesheim  : HSG Walzbachtal  15:30 h 

TSV Rot-Malsch  : TSV Birkenau  18:00 h 

     

Spieltage Damen 3      

Nachholspiele     

Sonntag, 10.3.2024     
TSV Birkenau 3 : SG Nußloch 2  13:00 h 

TSV HD-Wieblingen  : SG HD-Kirchheim  14:45 h 

13. Spieltag     

Samstag, 16.3.2024     
SG Nußloch 2  : TSV HD-Wieblingen  17:30 h 

Sonntag, 17.3.2024     

TV Sinsheim  : TSV Rot-Malsch 3  13:00 h 

TSV Steinsfurt  : SG HD-Kirchheim  16:45 h 

SG MTG/PSV Mhm. : TSV Birkenau 3 18:30 h 

Spieltage Herren 2      

18. Spieltag     

Samstag, 9.3.2024     
TSV Birkenau 2  : HSG Dittigh./Tauberb. 15:30 h 

SG HD-Leimen   : TSV Rot-Malsch 2  19:45 h 

HG Königsh./Sachsenfl.  : HSG TSG Whm-TV Ofb  20:00 h 

Sonntag, 10.3.2024     
HBW Plankstadt  2 : TV Hemsbach  16:00 h 

TG Laudenbach  : TV Schriesheim  18:30 h 

TV Mosbach  : TSG Ketsch  18:30 h 

19. Spieltag     

Samstag, 16.3.2024     
TSV Rot-Malsch 2  : TG Laudenbach  18:00 h 

TV Hemsbach  : HG Königsh./Sachsenfl.  19:30 h 

TSG Ketsch  : HSG Dittigh./Tauberb. 19:30 h 

HSG TSG Whm-TV Ofb  : SG HD-Leimen   19:45 h 

TV Mosbach  : HBW Plankstadt  2 20:00 h 

 Unsere Gäste      

Damen 1: SG Nußloch am 9.3. 
um 17:30 Uhr 

Herren 1: SG Pforzheim/Eutingen 2 
am 9.3. um 19:30 Uhr 

Im vierten Heimspiel in Fol-
ge geht es heute gegen die 
Blau-Weißen der SG Nuß-
loch. Das Team um Trainer 
Eric Erles siedelt sich derzeit 
im Bereich zwischen Tabel-
lenplatz 7-11 an, welche 
gerade mal zwei Punkte Un-
terschied trennen. 
Die "Nussis" - wie sie sich 
selbst nennen - haben mit 3 
Punktabzügen wegen Nicht-
erfüllung des Schiedsrichter-
Solls die meisten der Frauen
-Badenliga und müssen mit 
dieser Hypothek umgehen. 
Im Hinspiel schlugen die 
Birkenauerinnen die heuti-
gen Gäste mit 32:17. Mit 
Vanessa Dörr, Lea Goss-
mann, Sophia Niesel und 
Ronja Slomski stehen auf 

Gästeseite vier Spielerinnen, 
die bereits das TSV-Trikot 
trugen. Die SG-Spielerinnen 
dürften mit Rückenwind in 
die Langenberghalle kom-
men, kassierten sie bis Re-
daktionsschluss im neuen 
Jahr bisher mit einer Aus-
beute von 5:1-Punkten noch 
keine Niederlage. 
Erfolgreichste Schützinnen 
der SG sind zuletzt die Spie-
lerinnen Sophia Niesel, Fla-
via Racky und Maren 
Rölling-
hoff. 
 
Bericht: 
Linda 
Schäfer 

Am 09.03 gastiert die Reser-
ve der SG Pforzheim/
Eutingen in der Langenberg-
halle gespickt mit ihren 
„jungen Wilden“, ist die 
Mannschaft nicht zu unter-
schätzen.  
In der Hinrunde musste man 
sich mit 35:29 geschlagen 
geben; es besteht also Re-
vanche Bedarf! 
 Nach der desolaten Heim-
pleite gegen die SG Heddes-

heim am vorangegangen 
Wochenende, haben die 
Mannen von Trainer Sauer 
wieder etwas gut zu ma-
chen. 
Es gilt als Mannschaft noch 
mehr zusammenzurücken 
und die Vorgaben von Flori-
an Sauer diszipliniert umzu-
setzen. 
 
 Bericht: Sebastian Schott 
 



 

 

 Unsere Gäste      

Herren 1: HSG Ettlingen am 20.03.  
um 19:30 Uhr  

Kellerduell in Birkenau  
 

Mit der TSG Dossenheim 
kommt ein Konkurrent im 
Abstiegskampf zu den 
schwarzen Falken aus Bir-
kenau.  
Bewusst ist den Herren: 
wichtige Punkte müssen 
her.  
Um sich aus dem Tabellen-
keller zu manövrieren muss 

gegen Dossenheim der Auf-
wärtstrend gestartet wer-
den.  
Mit taktischer Disziplin und 
einer kompakten Abwehr 
soll dieser Schritt gegangen 
und der TSG gezeigt wer-
den, dass es in der Langen-
berghalle keine Punkte ge-
schenkt werden. 

Bericht: Sebastian Schott 

Revanche gegen HSG 
Ettlingen ausgerufen 

  
Wer sich an das Hinspiel in 
Ettlingen zurückerinnert, 
sieht keinen glamouröseren 
Auftritt der Falken. Damals 
noch trainiert von Baumann 
hagelte es eine deftige 
41:30 Niederlage.  
Dies soll am kommenden 
Heimspiel der ersten Herren 
nicht wieder vorkommen.  
Vor allem steht der wuchti-
ge Rückraum um Milbich & 
Co im Fokus, die sich auch 
immer wieder im Zusam-

menspiel mit deren Kreis-
läufer auszeichnen können.  
Dies wird vor allem die Ab-
wehrreihen des TSV for-
dern, welche sich in Top-
form präsentieren möchte.  
Auch hier gilt es wieder 
wichtige Punkte einzufahren 
und die Weichen auf Nicht-
abstieg zu stellen.  
Der TSV ist also gewarnt 
und bereit alles in die 
Waagschale zu werfen, um 
das bestmögliche Ergebnis 
daheim zu erzielen. 

Bericht: Sebastian Schott 

 

Herren 1: TSG Dossenheim am 16.3. 
um 19:30 Uhr 



 

 Benjamin Gärtner 16 

 Leon Back 24 

 Erik Fremr 77 
   

 Jan Sauer 5 

 Ronny Unger 8 

 Jakub Majirsky 9 

 Paul Kreis 10 

 Moritz Holschuh 14 

 Jonas Böhm 15 

 Jan Müller 17 

 Jan-Niklas Weis 21 

 Marvin Brock 22 

 Moritz Ullrich 23 

 Marco Jöst 28 

 Jakob Thiede 31 

 Marian  Kleis 33 

 David Denny Hirsch 35 

 Sebastian Schott 44 

 Philipp Schmitt 99 

1. Herren (Badenliga) 

Die Mannschaftsaufstellungen des TSV Birkenau

Trainer: Florian Sauer 
Sportliche Leitung: F. Jöst, M. Brock, F. Dümmler 

Team-Koordinator: Sascha Dold 
Physiotherapeuten: F.Radtke, J.Vogt, N.Steinwede 

Mannschaftsärztin: Dr. Gabriele Klein 



 

1. Damen (Badenliga) 

Die Mannschaftsaufstellungen des TSV Birkenau 

Johanna Meyer 1 

Katharina Bussek 12 

  

  

Monika Reiter 2 

Katrin Haas 3 

Lilly Knogler 6 

Danijela Rajic 7 

Linda Schäfer 9 

Lejla Crnisanin 11 

Marie Harbarth 22 

Lenya Hanke 23 

Anna Knapp 24 

Marina Hassel 29 

Alexa Becker 33 

Linn Gutsche 44 

Angelina Schreyer 75 

Jacqueline Mader 77 

Ophelia Schall  83 

Trainer: Julius Schäfer 

Co-Trainer: Emil Hofmann  

Schiedsgericht: Marco Steger 

Mannschaftsärztin: Dr. Bettina Modl 

Pressewart: Peter Bussek 
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Minis 

Impressionen vom Mini-Turnier am 24.02.2024 
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Tabellen 

Pl. Herren 1 (BL) Sp. S U N Tore Punkte 

1 SG Heddesheim  18 15 1 2 553:438 31:5 

2 TSV  Viernheim  18 12 3 3 515:441 27:9 

3 TV Hardheim 18 12 3 3 523:469 27:9 

4 HBW Plankstadt   18 11 3 4 540:473 25:11 

5 TSG Wiesloch  18 10 1 7 509:470 21:15 

6 SG Pforzh./Eut. 2  18 9 3 6 515:494 20:15 

7 TSV Rot-Malsch  18 7 4 7 479:495 17:18 

8 TV Knielingen  18 7 3 8 512:541 17:19 

9 HG Oftersh./Schwetz. 2  18 5 4 9 504:527 14:22 

10 HSG Ettlingen  17 4 3 10 469:518 11:23 

11 TSV Knittlingen  18 4 3 11 508:536 11:25 

12 TSG Dossenheim  18 3 4 11 462:530 10:26 

13 TSV Birkenau  17 4 1 12 514:568 8:25 

14 TV Friedrichsfeld  18 4 0 14 432:535 8:28 

Pl. Damen 1 (BL) Sp. S U N Tore Punkte 

1 TSV Birkenau  15 14 0 1 423:323 26:2 

2 TSV Rintheim  15 13 1 1 432:359 26:3 

3 SG Heddesheim  14 8 1 5 352:297 17:11 

4 TSG Wiesloch  15 9 0 6 452:409 17:12 

5 HSG Walzbachtal  16 8 1 7 445:431 17:15 

6 SG Heidelsh./Helmsh. 16 6 2 8 402:413 14:18 

7 SG Nußloch  15 6 2 7 398:441 11:16 

8 TSV Rot-Malsch  14 6 0 8 393:400 10:16 

9 KuSG Leimen  15 5 0 10 365:422 10:20 

10 TV Brühl  15 5 1 9 362:401 9:19 

11 HG Königsh./Sachsenfl.  15 3 2 10 377:429 8:22 

12 HSG St. Leon/Reil. 2  15 1 2 12 311:387 2:26 

Pl. Herren2  (LL) Sp. S U N Tore Punkte 

1 TV Hemsbach  16 11 1 4 445:396 23:9 

2 HG Königsh./Sachsenfl.  15 10 2 3 450:392 22:8 

3 TV Schriesheim  15 10 1 4 444:394 21:9 

4 SG Heddesheim  14 10 0 4 416:376 20:8 

5 TSV Rot-Malsch 2  16 10 0 6 484:441 20:12 

6 TG Laudenbach  14 8 0 6 412:381 16:12 

7 HSG Dittigh./Tauberb. 15 7 0 8 427:440 14:16 

8 TSG Ketsch  15 7 0 8 418:421 14:16 

9 TV Mosbach  15 5 1 9 421:456 11:19 

10 HSG TSG Whm-TV Ofb  15 5 1 9 386:424 11:19 

11 HBW Plankstadt  2 15 3 0 12 367:436 6:24 

12 TSV Birkenau 2  15 1 0 14 362:475 2:28 

Pl. Damen 3 (BzL) Sp. S U N Tore Punkte 

1 SG Nußloch 2  10 8 1 1 318:255 17:3 
2 TSV HD-Wieblingen  10 7 1 2 251:220 15:5 

3 TV Sinsheim  11 5 0 6 313:297 10:12 

4 SG Ilvesh./Ladenbg.  2  12 5 0 7 239:250 10:14 

5 SG MTG/PSV Mhm. 10 4 1 5 261:271 9:11 

6 TSV Rot-Malsch 3  10 4 1 5 209:229 9:11 

7 SG HD-Kirchheim  10 5 0 5 225:260 8:10 

8 TSV Steinsfurt  10 3 1 6 238:258 7:13 

9 TSV Birkenau 3 9 2 1 6 189:203 5:13 

Bezirksliga 

Landesliga 

Badenliga 

Stand: 03.03.2024 
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RK Jajce (BIH) freut sich über nicht mehr genutzte TSV-Trikots 

Aktuelles 

RK Jajce ist der Heimatver-
ein von Patrik Samardzic, 
dem Torwart der Herren 1b, 
der nächste Saison im Kader 
der Herren 1 spielen wird.  
Patrik hat vom 10.-16. Le-
bensjahr dort gespielt, bevor 
er von Bosnien-Herzegowina 
nach Deutschland kam.   
Er ist mit seinem „Kindheits-

verein“ heute noch verbun-
den und hilft, wo er kann. 
So ist es für den RK Jajce 
nicht so einfach kostengüns-
tig an Trikotsätze für den 
Spielbetrieb zu kommen. Mit 
seiner Frage, „ob es im Ver-
ein irgendwo noch alte Tri-
kots/Shorts oder ähnlich 
gäbe, die nicht mehr benutzt 

werden“ wurde er bei der 
TSV Geschäftsstelle fündig. 
Karin Rauschmayr wusste, 
dass auf dem Speicher über 
der Geschäftsstelle noch 
ausrangierte Trikotsätze 
rumlagen. So wurden 3 Ta-
schen mit Trikotsätzen ge-
funden, die der TSV dem 
Heimatverein von Patrik 

spenden konnte. 
Hier freuen sich jetzt zwei 
Jugend- und eine Erwachse-
nen-Mannschaft über die 
noch zu gebrauchenden Tri-
kots und Shorts. 
 
Bericht: Paul Böhm 

Aktuelles 

Herrenmannschaft, männliche und weibliche Jugendmannschaft des RK Jajce in den Trikots des TSV Birkenau    

TSV Geschäftsstelle kann nach einem Jahr wieder ungestört kommunizieren 

Seit dem Start der Sanierung 
der Langenbergschule gab 
es Probleme mit dem Tele-
fonanschluss der TSV Ge-
schäftsstelle. Im Januar 
2023 war der Techniker der 
TELEKOM zum wiederholten 
Mal vor Ort, um die Störung 
zu beheben. Er stellte fest, 
dass die Leitung, die vom 
Telefonanschluss im Hei-
zungskeller der Langenberg-
schule bis in den Schaltkas-
ten im Foyer der Langen-
berghalle geht, gestört ist. 
Die Dämpfung auf der Lei-
tung war so groß, dass da-
mit eine stabile Telefon- und 
Internetverbindung nicht 
möglich war.  
Daraufhin suchten wir nach 
Alternativen, am besten ei-
nen Glasfaseranschluss, wie 

ihn die Schule zwischenzeit-
lich hat. 
Die Anfrage bei ENTEGA, 
von denen die Schule ihren 
Glasfaseranschluss be-
kommt, ergab, dass es aktu-
ell für Birkenau noch keinen 
flächendeckenden Ausbau 
gibt. 
VODAFONE, die entlang der 
Bergstraße bis Haunummer 
12 bereits Glasfaser verlegt 
hat, würden für die Anbin-
dung der TSV Geschäftsstel-
le, Bergstraße 15a die Kup-
ferleitung der TELKOM nut-
zen. Ein Ausbau der Glasfa-
serverbindung für Bergstra-
ße 15a ist nicht vorgesehen.   
Der TELEKOM Bauherrnser-
vice konnte uns aktuell keine 
andere Verbindung anbieten. 
Der TSV sei seit 2022 für 
den Glasfaserausbau regis-
triert. Ein möglicher Ausbau 
erfolgt frühestens in ein paar 
Jahren.  
Der TELEKOM Geschäftskun-
denservice, der für die Stö-
rung im Festnetz zuständig 
ist, beruft sich auf den Stö-
rungsbericht vom Service-
techniker. Der TSV soll von 
der Hausverwaltung (Kreis 
Bergstraße) verlangen, dass 
dies behoben wird. 
Daraufhin haben wir mit der 
Gebäudewirtschaft des Krei-
ses Bergstraße Kontakt auf-
genommen. Hier bedankte 
man sich für die ausführli-

chen Information zur Proble-
matik, werde sie intern be-
sprechen und sich so bald 
wie möglich zurückmelden. 
Auf Nachfrage nach einem 
halben Jahr, indem wir 
nichts gehört hatten, erhiel-
ten wir die Antwort, dass es 
doch am besten sei, wenn 
man sich mal an den Tisch 
setzt, um eine Lösung zu 
finden. Der TSV als Kunde 
solle dies organisieren.  
Bei der Telekom erhielten 
wir die Auskunft, dass ein 
Abstimmungstermin kosten-
pflichtig ist. Dieser aber vom 
Kundendienst nicht durchge-
führt werden kann, solange 
eine Störung bestehe.  
Somit eröffneten wir erneut 
eine offizielle Störungsmel-
dung beim Geschäftskun-
denservice und nach eini-
gem Hin und Her erschien 
der Servicetechniker wieder 
in der Geschäftsstelle. Die-
ses Mal konnten die zwei 
Kupferadern mit der Dämp-
fung eindeutig identifiziert 
werden, aber ohne einen 
Elektriker der Gebäudewirt-
schaft war man ratlos, wie 
man weitermachen sollte. 
Jetzt war der TSV wieder am 
Zug, die Gebäudewirtschaft 
zu bitten einen Elektriker, 
der die Verkabelung in der 
Schule kennt, zu schicken, 
um das Problem zu lösen. 
Dies funktionierte jetzt sehr 

schnell und zwei Tage später 
erschien der Techniker. Jetzt 
ging man den Leitungen auf 
den Grund und fand in dem 
ganzen Kabelstrang nur zwei 
ungestörte Adern, die für 
den TSV genutzt werden 
konnten. Diese wurden 
durchgeschaltet und dann 
funktionierte zumindest die 
DSL-Verbindung. Mit einem 
weiteren Besuch des TELE-
KOM-Technikers weitere 
zwei Tage später, der die 
Telefonie-Leitung noch rich-
tig verschaltete, war der 
Spuk vorbei und die TSV-
Geschäftsstelle kann jetzt 
wieder ungestört mit der 
Außenwelt kommunizieren. 
Mit dieser „dünnen“ Kupfer-
leitung liefert der DSL-
Anschluss fürs Internet le-
diglich bis zu ca. 25 Mbit. 
Dies ist für Veranstaltungen 
in der LBH, die z.B. Live-
Streaming anbieten wollen 
oder bei denen viele Mobil-
funkgeräte im Gast-WLAN 
eingeloggt sind, eine zu ge-
ringe Bandbreite.   
Hier müssen wir wohl war-
ten, welcher Anbieter am 
schnellsten für die Bergstra-
ße 15a in Birkenau einen 
Glasfaseranschluss anbietet. 
 
Bericht: Paul Böhm  

Es war eine Odyssee, bis die im Januar 2023 der TELEKOM gemeldete Leitungsstörung behoben werden konnte.  
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Derzeit besteht  
der Verein aus 
62 Mitgliedern 

Wir sind als 
gemeinnützig 
anerkannt 

Mitglied kann 
jede natürliche 
und juristische 
Person werden 

Florian Amend   Klaus Kellner  

Michael Basler   Stefan Kellner  

Klaus Bechtold   Wolfgang Kellner  

Eugen Berbner   Dr. Gabriele  Klein  

Erich Berg   Thomas Knapp  

Jonas Böhm   Frank Laßlop  

Dr. Jutta Böhm   Michael List  

Paul Böhm   Sabine List  

Mathias Brock   Heinz Malzkeit  

Adam Brossart   Andreas Michael  

Peter Denger   Heiko Müller  

Martin Dittert   Werner Osada  

Sascha Dold   Stephan Peller  

Frank Dümmler   Markus Pflästerer  

Rudi Etzdorf   Mareike Pieper  

Kai Fändrich   Peter Platzer  

Prof. Dr. Jürgen Fischer   Gerhard Pohlers  

Eugen Fleckenstein   Thomas Ritzert  

Wolfgang Freudenberger   Gregor Sattler  

Prof. Gerhard  Fuchs   Alice Schäfer  

Udo Fuchslocher   Jürgen Schmitt  

Wolfgang Glaser   Martin Schütz  

Daniel Götz   Volker Spilger  

Sigurd Heiß   Thomas Stephan  

Norbert Hildenbeutel   Simone Thomas  

Prof. Dr. Klaus-Dieter Hungenberg   Sead Vehabovic  

Frank Jöst   Markus Walter  

Niclas Jöst   Roland Weber  

Prof. Dr. Peter Kadel   Falko Winkler  

Brigitte Kanz   Siegfried Winkler  

Hans Kellner   Walter Zopf  

Mitglieder des Fördervereins: 

Derzeit besteht  

der Verein aus 

62 Mitgliedern 

Wir sind als 

gemeinnützig 

anerkannt 

Mitglied kann 

jede natürliche 

und juristische 

Person werden 



 

 



 

 


